
Deutscher Schwimm-Verband e.V. 
Fachsparte Springen 
 

A U S S C H R E I B U N G 
 

DEUTSCHE MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFTEN und DSV-KÜRPOKAL IM WASSERSPRINGEN 
 

10.-13.12.2003 in Aachen (Schwimmhalle West) 
 
Veranstalter:  Deutscher Schwimm-Verband e.V. 
Ausrichter:  SV Neptun 1910 Aachen e.V. 
Wettkampfleiter: Günther Tippmann 
 
Wettkampffolge: 
 

Mittwoch, den 10.12.2003 
 

13.00 Uhr WK 1a  3m-Synchronspringen  Männer Vorkampf 
 

anschl.  WK 2a  Turmspringen   Frauen  Vorkampf  (DMM) 
anschl.  WK 2b  Turmspringen   Frauen  Halbfinale  (18) 
 

16.30 Uhr WK 1b  3m-Synchronspringen  Männer Finale  (6) 
 

anschl.  WK 2c  Turmspringen   Frauen  Finale DSV-Kürpokal (12) 
 

Donnerstag, den 11.12.2003 
 

10.00 Uhr WK 3a  Turm-Synchronspringen Männer Vorkampf 
 

anschl.  WK 4a  Kunstspringen 3m  Frauen  Vorkampf  (DMM) 
anschl.  WK 4b  Kunstspringen 3m  Frauen  Halbfinale  (18) 
 

Pause 
 

15.00 Uhr WK 3b  Turm-Synchronspringen Männer Finale  (6) 
 

16.00 Uhr WK 4c  Kunstspringen 3m  Frauen  Finale DSV-Kürpokal (12) 
 

Freitag, den 12.12.2003 
 

10.00 Uhr WK 5a  Turm-Synchronspringen Frauen  Vorkampf 
 

anschl.  WK 6a  Kunstspringen 3m  Männer Vorkampf  (DMM) 
anschl.  WK 6b  Kunstspringen 3m  Männer Halbfinale  (18) 
 

Pause 
 

15.00 Uhr WK 5b  Turm-Synchronspringen Frauen  Finale  (6) 
 

16.00 Uhr WK 6c  Kunstspringen 3m  Männer Finale DSV-Kürpokal (12)  
 

 

Samstag, den 13.12.2003 
 

10.00 Uhr WK 7a  3m-Synchronspringen  Frauen  Vorkampf 
 

anschl.  WK 8a  Turmspringen   Männer Vorkampf  (DMM) 
anschl.  WK 8b  Turmspringen   Männer Halbfinale  (18) 
anschl.  WK 9  Gesamtmannschaften (DMM)     
 

Pause 
 

15.00 Uhr WK 7b  3m-Synchronspringen  Frauen  Finale  (6) 
 

16.00 Uhr WK 8c  Turmspringen   Männer Finale DSV-Kürpokal (12) 
 
Allgemeine Bestimmungen und Hinweise: 
 

1. Es gelten die Wettkampfbestimmungen, die Rechtsordnung und die Anti-Dopingbestimmungen des 
Deutschen Schwimm-Verbandes (DSV). 

 

2. Die Wettkämpfe sind offen für alle Vereine, die in einem Landesverband des DSV Startrecht haben. 
Jeder Teilnehmer aus dem DSV muß im Besitz eines Wettkampfpasses mit gültiger Jahresmarke 
Gebührenmarke) sein, der vor Beginn der Wettkämpfe dem WK-Leiter vorzulegen ist. 

 

3. Zugelassen sind die Jahrgänge 1991 und älter. 
 

4. Die Wettkampfanlagen in der Aachener Westhalle bestehen aus: je zwei 1m- und 3m-Maxiflex-C-
Sprungbrettern, zwei 1m bis 3,5m fahrbaren Hydraulikanlagen mit Maxiflex-C-Sprungbrettern sowie 
jeweils einer 3m-, 5m-, 7,5m- und 10m-Plattform. Die 10m Plattform ist 3m breit. Die Wassertemperatur 
beträgt ca. 29°C. 
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5. In den Vorkämpfen und Finals (DMM und DSV- Kürpokal) wird jeweils die volle Kür 

gesprungen, in den Halbfinals (DSV-Kürpokal) die Pflicht. 
 

6. Durchführungsbestimmungen für die Deutschen Mannschaftsmeisterschaften: 
 

Eine Mannschaft wird durch einen Verein oder eine Startgemeinschaft gestellt. Es können mehrere 
Mannschaften pro Verein / Startgemeinschaft gemeldet werden. Die Mannschaftsmitglieder müssen vor 
Beginn der Wettkämpfe, spätestens zur technischen Sitzung benannt werden. An der DMM können auch 
Einzelstarter außerhalb gemeldeter Mannschaften teilnehmen, sofern sie zum DSV-Kürpokal gemeldet 
sind. 

 

Frauen- und Männermannschaften: 
 

Es starten je Verein / Startgemeinschaft 2 Sportler/innen vom 3m-Brett und 2 Sportlerinnen vom Turm, 
wobei die Sportler/innen vom Brett und Turm identisch sein können (mindestens 2, maximal 4 Frauen 
bzw. Männer pro Mannschaft). 

 

Gesamtmannschaft: 
 

Das Ergebnis für die gemischte Mannschaft ergibt sich aus den jeweils 2 Starterinnen vom 3m-Brett und 
vom Turm sowie aus den jeweils 2 Startern vom 3m-Brett und vom Turm (mindestens 2 Frauen + 2 
Männer, maximal 4 Frauen + 4 Männer pro Gesamtmannschaft). 

 

7. Durchführungsbestimmungen für den DSV-Kürpokal: 
 

Die jeweils besten 18 Springer/innen der im Rahmen der DMM ausgetragenen Vorkämpfe bestreiten in 
den 4 Disziplinen des Kürpokals (Frauen und Männer jeweils 3m und Turm) die Halbfinals.  

 

Die besten Zwölf aus der Addition aus Vorkampf und Halbfinale bestreiten die Finals. 
 

8. Auszeichnungen: 
 

Mannschaftsmeisterschaften  DSV Pokal 
 

Platz 1:           Wanderpokal   Plätze 1 - 3: Pokale 
Plätze 1 - 3:    Plaketten   Plätze 1 - 3: Ehrenpreise 
Plätze 1 - 8:    Urkunden   Plätze 1 - 12: Urkunden 

 

9. Die öffentliche Meldeeröffnung findet statt am Montag, dem 01.12.2003 um 18:00 Uhr im Dr. 
Klinger-Haus (BStP Aachen), Händelstraße 8, 52074 Aachen. 

 

10. Zur Meldung für die DMM, den DSV-Kürpokal und die Synchronwettkämpfe gehören die Meldebögen 
DSV Form 300, 301 und 302 (jeweils 01/2002). Unvollständige Meldungen, Meldungen auf überholten 
Formblättern oder zu spät eingegangene Meldungen bleiben unberücksichtigt. Die Meldungen müssen 
bis 3 Stunden vor Meldeeröffnung gesandt werden an: Hans Alt-Küpers, Harscampstraße 5a, 
52062 Aachen,  Fax: 0241 / 4 99 99. 

 

11. Das Meldegeld beträgt bei der DMM für jede gemeldete Mannschaft 15,- €, beim DSV-Kürpokal pro 
Einzelstarter 8,- € und pro Synchronpaar 10,- €. Das Meldegeld muss bei der Meldung durch 
Überweisungsbeleg nachgewiesen werden. Andernfalls bleibt die Meldung unberücksichtigt. Das 
Meldegeld ist zu überweisen auf das Konto 39925 des SV Neptun 1910 Aachen e.V. bei der 
Sparkasse Aachen, BLZ 390 500 00. 

 

12. Die Sprunglisten (DSV Form 303, 305, jeweils 01/2002) müssen in einfacher Ausfertigung und vom 
Springer und Trainer unterschrieben  bis Montag, 08.12.2003, 13 Uhr (48 Stunden vor 
Veranstaltungsbeginn) bei der Meldeanschrift vorliegen, anderenfalls besteht keine Startberechtigung 
(WB § 210, Abs. 2). Nach dieser Frist sind Änderungen der Sprünge oder deren Reihenfolge bis 3 
Stunden vor dem betreffenden Vorkampf möglich. Änderungen der Sprunglisten können nur in 
schriftlicher Form mit dem Formblatt „Sprunglistenänderung“ (DSV-Form 306) oder mit der Abgabe einer 
neuen Sprungliste vorgenommen werden. Sie müssen spätestens 3 Stunden vor dem jeweiligen 
Vorkampf beim Wettkampfleiter eingegangen sein. Spätere Änderungen sind nicht möglich. Bis 24 
Stunden vorher ist die Änderung kostenlos. Zwischen 24 und 3 Stunden vorher ist eine Änderung nur 
noch gegen Zahlung einer Gebühr in Höhe von 10,- € beim Wettkampfleiter möglich. 

 

13. Der endgültige Zeitplan, die Zeiten für das Einspringen und für die Technische Sitzung werden mit 
dem Meldeergebnis bekanntgegeben. 

 

14. Alle A-, B- und C-Kader der Nationalmannschaft sind zur Teilnahme an dieser Veranstaltung verpflichtet. 
 

15. Die Wettkämpfe gelten als Qualifikation für 
 

•  den Weltcup 2004 in Athen, 
•  den ARENA Champions Diving Cup 2004 in Stockholm, 
•  den FINA Grand Prix in Rostock 2004 und die weiteren FINA Grand Prix’s, 
•  die Aufnahme in die Nationalmannschaft 2005. 
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16. Quartierbestellung: 
 

Hotel Ibis Marschiertor, Friedlandstraße 6 - 8, 52064 Aachen, Tel.: 0241 / 4 78 80, Fax: 0241 / 4 78 81 
10 (buchen über SV Neptun Aachen - DMM 2004 - zum Vitabis-Preis: Zimmer (EZ und DZ) ohne 
Frühstück: 49,00 €, Frühstück: 9,00 € pro Person), 

 

Bungalow-Park Hoog Vaals (bei Hans Alt-Küpers buchen: 380,00 € pro Bungalow von Montag, 08.12. 
bis Montag, 15.12.2004). 

 

Bei der Quartiersuche ist behilflich:  Hans Alt-Küpers, Harscampstraße 5a, 52062 Aachen, Tel.: 0241 / 
40 17 966;  Handy: 0177 / 20 6 20 95;  Fax: 0241 / 4 99 99. 

 

17. Verpflegung: 
 

In der Westhalle werden von Dienstag bis Sonntag angeboten Frühstück (4,00 €), Mittagessen (6,00 €) 
und Abendessen (5,50 €). Bestellungen sind rechtzeitig zu richten an Sieglinde Beaujean, Tel.: 02406 / 
929 000. 

 
Deutscher Schwimm-Verband e.V.   SV Neptun 1910 Aachen e.V. 
Walter Alt      Hans Alt-Küpers 
Vorsitzender Fachsparte Wasserspringen  Vorsitzender Abt. Wasserspringen 
 


